
DISKRIMINIERUNGSFREIE SEXUELLE 
BILDUNG FÜR KINDER UND JUGENDLICHE 
MIT BEHINDERUNG
Fortbildung für Einrichtungsleitungen, Fach-
kräfte und Unterstützer*innen der Eingliede-
rungshilfe und Kinder- und Jugendhilfe

09. Dezember 2025 

IJOS Schulungszentrum 
im Technologie Centrum Bissendorf
Gewerbepark 18
49143 Bissendorf bei Osnabrück

VERANSTALTUNGSORT:
IJOS Schulungszentrum
im Technologie Centrum Bissendorf 
Gewerbepark 18
49143 Bissendorf

WEGBESCHREIBUNG:
Mit dem PKW
Bremen oder Münster über die A1
Fahren Sie über die A1 bis zum Autobahnkreuz Lotte/
Osnabrück und wechseln auf die A30 in Richtung Osnabrück/
Hannover. Der A30 bis zur Abfahrt 20 Natbergen folgen. An der 
Abfahrt links abbiegen auf die Osnabrücker Straße Richtung 
Bissendorf. Dann die erste Straße links abbiegen in die Straße 
Hinnerksrott. Dann direkt rechts abbiegen in die Straße 
Gewerbepark. Auf der rechten Seite finden Sie den Parkplatz 
Süd und auf der linken Seite das Technologie Centrum 
Bissendorf.

Aus Richtung Hannover über die A30
Der A30 bis zur Abfahrt 20 Natbergen folgen. An der Abfahrt 
links abbiegen auf die Osnabrücker Straße 
Richtung Bissendorf. Nach der Abfahrt die erste Straße 
links abbiegen in die Straße Hinnerksrott. Dann direkt 
rechts abbiegen in die Straße Gewerbepark. Auf der 
rechten Seite finden Sie den Parkplatz Süd und auf 
der linken Seite das Technologie Centrum 
Bissendorf.

Mit Bahn und Bus
Ab Hauptbahnhof Osnabrück erreichen
Sie das Technologie Centrum 
Bissendorf mit den Bus-Linien 13, 
381 und/oder 382, Fahrtrichtung 
Voxtrup/Bissendorf. 
Ausstieg ist an der Haltestelle 
„Gewerbepark West“ 
direkt am Technologie 
Centrum.
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IJOS GmbH

ANFAHRT | KONTAKTANMELDUNG
Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung
bis zum 08. Dezember 2025.
▶	 per E-Mail an seminare@ijos.net
▶	 per Post mit dieser Postkarte
▶	 per Online-Anmeldung unter 
	 www.ijos.net/fortbildungen
▶	 per Fax an 05401 40897

Bitte 
ausreichend 
frankieren!



S E M I N A R - 
ANMELDUNG

PROGRAMM Inhalte der Fortbildung sind:

▶ Sexualitätsverständnis
▶ Sexualitätsentwicklung
▶ Erschwernisse bei Kindern mit Behinderung
▶ Sexuelle Bildung im Alltag (Ansatzmöglichkeiten, 	
	 Themen)
▶ Ziele sexueller Bildung
▶ Rechtliche Aspekte von Sexualität
▶ Handlungsempfehlungen Sexualität (z.B. Körper-		
	 wissen, Beziehung, Verhütung, Orientierung, Identität 	
	 etc.)
▶ Besprechen von Beispielen aus der Praxis
▶ Sexualpädagogische Methoden und Materialien

METHODEN
Kurzvorträge, Diskussionen, Reflexion, Fallsupervision, 
Rollenspiele, Kleingruppen- und Fallarbeit, sexualpäda-
gogische Methoden

ZIELGRUPPE
Das Seminar richtet sich an Fachkräfte und Unterstüt-
zer*innen in der Eingliederungshilfe und der Kinder- 
und Jugendhilfe, die mit Kindern, Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen mit Behinderungen arbeiten, in 
Wohneinrichtungen, ambulanten Angeboten, Tagesein-
richtungen, Förderschulen oder als Schulbegleitungen.

REFERENTIN
Meline Götz: Soziale Arbeit B.A., 
zertifizierte Sexualpädagogin (gsp - 
Gesellschaft für Sexualpädagogik), 
personen- und emotionsfokussierte Beraterin, Sexual-
pädagogin für Menschen mit Behinderung. Berufserfah-
rung in der Kinder- und Jugendhilfe und dem Pflegekin-
derwesen. 
Zehnjährige beratende, sexualpädagogische und leiten-
de Tätigkeit bei der pro familia Bremen. Selbstständige 
Sexualpädagogin für Fachkräfte und Gruppen. Themen-
schwerpunkte: kindliche Sexualität, Jugendsexualität, 
Alterssexualität, Sexualität und Behinderung

ZEITLICHER ABLAUF
09.30 Uhr Stehkaffee 
10.00 Uhr Seminarbeginn
12.30 Uhr – 13.30 Uhr Mittagspause
17.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Mit Anmeldung erkennen die Teilnehmenden die Teilnahmebedingungen (www.
ijos.net/fobi-agb) und die Datenschutzbestimmungen der IJOS GmbH an. 

Name, Vorname

Institut/Einrichtung

Straße, Nummer

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Rechnungsanschrift (falls abweichend)

Rechtsverbindliche Unterschrift

Sexualität wurde und wird Menschen mit Behinderung 
häufig abgesprochen. Somit ist meist auch ein Zugang 
zu sexueller Bildung verwehrt. Dies ändert sich langsam, 
denn das Bewusstsein darüber wächst, dass Sexualität als 
Thema in der pädagogischen Begleitung von Heranwach-
senden mit Behinderung genauso dazu gehört wie bei al-
len anderen auch.

Häufig stehen der gesellschaftliche Umgang mit Behin-
derung, bewusste und unbewusste Glaubenssätze über 
Sexualität und über Behinderung einem offenen und vor 
allem diskriminierungsfreien Umgang entgegen. Auch er-
schweren Unsicherheiten über die rechtlichen Aspekte 
und über ein angemessenes pädagogisches Vorgehen die 
Umsetzung sexueller Bildung.

Der Begriff „sexuelle Bildung“ ist eine Art leere Box, die 
erst gefüllt werden muss. Wie geht sexuelle Bildung? Wo 
fängt sie an? Wo gibt es Grenzen? In welchem Rahmen 
kann sie stattfinden? Wie finde ich die richtige Ansprache 
für Kinder und Jugendliche (mit Behinderung)? Wie be-
spreche ich das Thema mit Eltern?

In dieser Fortbildung lädt Sie unsere Referentin Meline 
Götz dazu ein, Ihre eigene Haltung zu reflektieren, mög-
liche Unsicherheiten zu thematisieren und Erfahrungen 
auszutauschen. Anhand von (mitgebrachten) Beispielen 
aus der Praxis werden mögliche Strategien für den Um-
gang mit sexuellem und sexualisiertem Verhalten erarbei-
tet, rechtliche Aspekte und Handlungsempfehlungen zu 
einzelnen Themen (z.B. bei Körpererleben, Körperpflege, 
Nähe- und Distanz, Aufklärungswissen, Verhütung, Be-
ziehung etc.) besprochen. Darüber hinaus wird geklärt, 
was genau sexuelle Bildung beinhaltet und wie sexuelle 
Bildung im Alltag umgesetzt werden kann. Ebenso wird er-
örtert, welche Materialien und Methoden in der Arbeit mit 
kognitiv beeinträchtigten Menschen sinnvoll sein können 
und wie ganz generell ein guter Umgang mit dem Thema 
gelingt. Ziel dieser Fortbildung ist es, Handlungssicherheit 
im Umgang mit Sexualität zu vermitteln und Berührungs-
ängste und Tabus abzubauen.

Diskrimi-
nierungsfreie sexuelle Bildung für 

Kinder und Jugendliche (FOBI-2025-1236)

TEILNAHMEGEBÜHR: 498 EURO  
(Inkl. Getränke, Mittagessen, Kaffee und Gebäck). Eine 
Übernachtung ist in der Teilnahmegebühr nicht 

enthalten. Nach Eingang Ihrer Anmeldung 
erhalten Sie eine Bestätigung und 

entsprechende Informationen 
zur Zahlung der Teilnah-

megebühr.


